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Kreisliga Herren Süd

MTV Wohnste : SV Ippensen 
Montag, 27.11.2023, 20:15 Uhr

Niederlage für den MTV Wohnste

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 33:29 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom SV Ippensen ihr Auswärtsspiel in der Kreisliga Herren Süd gegen den MTV Wohnste. 215
Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe das Doppel Nack / Kröger den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 4. Saisonspiel mit 4 Ersatzspielern antreten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Genügend spielerische Mittel hatten Detjen / Schellenberger letztlich parat, um sich
gegen Lühmann / Kienzle durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nur einen Satzerfolg
verbuchten indes Detjen / Klindworth bei ihrer Pleite gegen Nack / Kröger. Kuczynski / Elmers
bezwangen anschließend Beckedorf / Kröger in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Probleme zu Beginn des Spiels musste David Schütt zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg feststand. Niklas Detjen versäumte es dagegen mit einem 1:3 gegen Dieter Nack, einen Punkt
für sein Team zu holen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Fünf Sätze lang beharkten sich Hans-Peter Detjen und Markus Kienzle, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Thorsten Schellenberger
gegen Uwe Lühmann hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Thorsten Kuczynski hatte danach
gegen Karsten Kröger trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei
seinem 0:3 kaum eine Chance. Ein Satz reichte nicht, weshalb Holger Elmers die Begegnung gegen
Christian Beckedorf, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des MTV Wohnste
und des SV Ippensen in die Box. David Schütt kam mit der Spielweise von Dieter Nack am Tisch
hingegen gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 2:0 (Schütt) und 8:3 (Nack). Ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Niklas Detjen letztlich
an der Hand, um sich gegen Manfred Kröger durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. 3:4 (Detjen) bzw. 4:7 (Kröger) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Hans-Peter Detjen und Uwe Lühmann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:4
für Detjen und 7:4 für Lühmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 5:7.
Genügend spielerische Mittel hatte Thorsten Schellenberger letztlich an der Hand, um Markus
Kienzle zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:3 (Schellenberger) und 5:3 (Kienzle). Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Thorsten Kuczynski und Christian Beckedorf
beendet, das Thorsten Kuczynski letztendlich gewann. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
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Punkten Unterschied endete. Wenige Chancen hatte daraufhin Holger Elmers beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Karsten Kröger, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie
eingeschätzt werden konnte. 1:2 (Elmers) bzw. 3:4 (Kröger) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Nack / Kröger war für Detjen /
Schellenberger schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den MTV Wohnste am 29.11.2023 gegen den FC
Hesedorf erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Ippensen erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 8:4. Für sie ist die Vorrunde
damit Geschichte.

 Statistik:
 MTV Wohnste

Doppel: Detjen / Schellenberger 1:1, Detjen / Klindworth 0:1, Kuczynski / Elmers 1:0 
Einzel: D. Schütt 2:0, N. Detjen 1:1, H. Detjen 0:2, T. Schellenberger 1:1, T. Kuczynski 1:1, H.
Elmers 0:2 

 SV Ippensen
Doppel: Nack / Kröger 2:0, Lühmann / Kienzle 0:1, Beckedorf / Kröger 0:1 
Einzel: D. Nack 1:1, M. Kröger 0:2, U. Lühmann 2:0, M. Kienzle 1:1, C. Beckedorf 1:1, K. Kröger 2:0


